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Diefes Telegramm ift folid auf Schiveins-
leder aufgesogen, da es eine auBerordentliche
Geltenheit darftellt und [pdter gropen Gamm-
lerert bekommen diirfte.

3. Desgleichen cine amiliche Darftellung
iiber einen feindlichen Sliegeriiberfall, in welcher
eder von getroffenen Srauen, Kindern,
Greifen, Xirchen oder Gpitdlern die Rede ift
und auch der iibliche 2lachfat: ,Sachfchaden
gering“ fehlt.

4. Die ausgeftopften Berner , Tagroacht“-
Sriedenstauben, die fich innert menig Mochen
in fette Seitungsenten verroandelt haben.

Gs mwerden auch einjelne Sedern von die-~
fem Gefliigel abgegeben und eignen fie fich

in underbarer 2Weife fiir redaktionelle und
diplomatifche Sroecke.

8. Gin herausgebrochenes Gtiick 2lormegen-
{cher Geeverlegenheit in englifcher Sdrbung.

Das Gtiick ift tadellos und von fchénem
Bruch und deshalb eine Karitdt, weil man
die gansze Zerlegenheit ju perbergen fucht.

gndem ich 3ur DBefichtigung diefer und
oieler hier nicht genannten Raritdten Aenner
und ein reiteres Publikum einlade, mache
noch darauf aufmerkfam, dap im Borraum
in einem G®laskaften auch ein Sreund einer
neuen Xriegsjteuerauflage ausgeltellt ijt.

Sidelbini, Raritdtenhdndler.
BintergdBli am obern Rank 119.

Herrfhertedume

Unferem Gpesialberichterftatter ift es nach
Uebermindung unerhérter Gchroierigkeit ge-
lungen, fich fogar in die Trdume |dmtlicher
Cberhdupter einjufchleichen. Gs 3eigt fich
feltfamerioeife, daf fie alle fehr gern und oft
oom Srieden trdumen. Daneben hat natiirlich
ein jeder fein Gpesialtrdumchen.

Go trdumt der deutfche Xaifer, dap er
gleichjeitig an |dmtlichen Sronten ift; der
franséfifche Prdfident, daB er jugleich die
fédnde des Saren und der Aénige bon Gng-
land und Gtalien driickt; der Aénig on Gng-
land, dap er Aonig und 3ur gleichen Jeit
erfer Gportsman Cld Gnglands ift; der Sar,

| Hotels

Theater s Konzerte

Cafés |
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Fallstaff

EHohlstrasse 18, Ziirich 4
Guter Mittagtisch von 90 Cts.
Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit
Prima Endemann-Bier, hell und dunkel
Fiir Vereine stehen separate Lokale zur Verfiigung
Hofl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau.
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Hotel und Restaurant

FIENNE =

Spezlalifit: Friinstlicks-Platten von 50 Gts. an .

am Riidenplatz

Café- und Speise-nestaurant

i
Schiochlischmiede

Téglich zwei Konzerte, 4 und 8 Uhr
Damen - Salon - Orchester Donauperlen

Die Kiiche bietet taglich frische Spezialitiaten
Gottlieb Zumsteg

a&[Iil@ Trotiet jonyy

P Ziirichs beliebter Ausflugsort Zag
Grosse Theater- und Gesellschaftssile; sonnige Lage.
laTiroler. Reale Landweine. Utobier. Gut biirgerl.Kiiche.

.S chneid

i

Hotel STADTHOF BASEL

Café-Restaurant — American Bar
Best empfohlenes Haus. Restauration zu jeder Ta,gcnelt
Zimmer von 2 Fr. an. Jalk. F'orrer.

Hase Gasthaus zum Hirschen

HKleinbasel 1619

beim alten Bad. Bahnhof — Tramlinie 2, 1, 6

Jeden ‘Sonntag von 4 bis 10 Uhr paF Tanz-llntarhaltung
Prima Ballmusik — Flotte Gesellschaft — Reelle ‘Weine

Gute Kiiche — Zimmer von Fr, 1.50.aj
Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, ChEI ‘de Cuisine.

RRRTID ===

| Restaurant Hunsthall

Grundsatz: ‘Nur das Beste
Ist gut genug

Fiir meine Gaste.
Ph. Pllclmer, Blsel

SESSSESSSES

Zum braunen Mulz“

Restaurant und Bierhalle
Barfiisserplatz 10, Basel

Gesellschafts-Saal.im I, Stock.
ﬂreifenzasse

”Z”mgI'EIIe”” Basel

Allrenommiertes Bierlokal
Prima Kilche | %5 Bewme rir Ver- | Gute Weine

1582
_F. Kirschenhelter-Gempp,

Stallung. — Telephon 70. Familie Sch

I(onznrthallaSt Klara

Clarastrasse 2, Basel
Téglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen-
Spezialititen-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen

_.

Reiche Tages-Karte.  Inhaber H.Thény-Wilchi.
ariété-

Gabaret GL“(’(‘ M

Neu eingerichtet und umgestaltet seit 16. August

Direktion ©. Biondel 1631

Monatlich zweimal Programm- u. Personalwechsel

Marktgasse 4

Homl Blume neu eingerichtetes Haus.

15 Zentralheizung, — Elektr. Licht. — Zimmer
~von 2 Fr. an. — Restauration zu jed. Tages-

~Besitzer: EMIL HUG

usel Prima Wainexf Kardinalbier, hell uncril dunlléeg
Telephon 1695 B Tiglic onzert i Telephon 169
Bestens empfiehlt sich Wwe. Miiller=E och.

«|Cufe-Restuurant ,,Casino”

Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse — Tiglich Konzert
Beim Stadt-Theater u. Histor. Museum. — Bes.: A. Clar

Grand Café Metropole, Basel

Kiinstler - Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. T4gl. v. 4-6 u. 1/,8-1/;11 Uhr.

eine und Familienfeste
1552
zeif. = Abendplatten in grosser Auswahl

mit Firma liefert prompt

Gouverts

und billig JEAN FREY,
Buchdruckerei, Ziirich 2.

F'rieda KOng

Aer=z=tlich gepriilfte Masseuse

Pédicure — Manicure — Facemassage
Bedienung in und ausser dem Hause

Innere Margarethenstrasse 24, BASEL

LUZERN
BOSENBARTEN

Damen= ¥Eapelle

 Taglich 2 Ronzerte

Besuchen Sie in Luzern

!|Flora-u. Renoma-Kino

Stets Eingang der neuesten Sujets

Filmverleih-Institut, Monopol-Vertrieb.
Telegr.-Adr. : Filmkarg. 1667 Chr. Karg,

ST.GALLEN
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®
Ein Versuch *** Sommersprossen

mit unsern genau gehenden Leberflecken, Sduren und Mitesser

verschwinden b. Gebrauch der
dArmhund-Uhren

Alpenbliiten-Créme Marke
wird sich lohnen.

s,Bdelweiss‘‘ Fr.2.80 Garantie!
P® Weitgehendste Garantie.

Vers.diskret d Fr.Gautschi,

.Pesmlozuhaus,BrngnlAaru )1528
Armbanduhr Nr. 110, Anker-
werk, Radinmzahlen u. Auger

+Eheleute +
‘Armbanduhr Nr. 25F,, 12.—

verlangen gratis u. verschlos-
Versand gegen Nachnahme.

sen meine neue Preisliste mit
Gg. Scherrans & Cie.

100 Abbildungen tber alle sa-
nitaren Bedarfsartikel,Irriga-
teure, Frauendouchen, Gum-
miwaren, Leibbind. ete. 1350

St. Ga_llen Sanitits-Geschift
Zum Srauring. fok. Hiibscher, Ziirich °
(2222222222222 222 Seefeldstrasse 98

deren

griindlich
Klavier spielen.
Verlangen Sie die erste lllustr.
Lieferung des vorziiglichst be-

4 Institut

ADOLF ISLER

BASEL T Dornacherstr. 311.
Originale jederzeit bei uns ein-

>
2

T VR Y T VR O B e
lernen Sie mit voller. Garantie
in ganz kurzer Zeit schén und

wihrten Selbstlehrwerkes
Technika, a Fr. 2.30
gegen Nachnahme oder Vor-
einsenddng durch das Musik-
Fortwihrend: einlaufende, ab-
solut freiwillige Dank- und An-

gesehen werden kdnnen.

erkennungsschreiben,

Z

Z

bitte, felephonieren Sie

ZCirich
250 Tag- und
_Auto-Taxameter Nachtbetrieb




daB er jur felben Seit in Berlin, Wien
und Xonftantinopel einsicht.

Der Aonig von Griechenland frdumt, dap
er gleichjeitig in Griechenland und im
Piefferland fist; 2Bilfon, dah er in der Unter-
leebootsfrage 3ur gleichen Jeit ver|chie~
dene Gtandpunkte einnehnien kann; der Aaifer
oon Japan, dap die gange 2Belt Gelbfucht
bekommen hat; der X6nig von 2lontenegro,
dap er Aonig bleibt und dabei wie Gott in
Srankreich roeiter lebt; Gffad Pafcha, dap er
jugleich in Paris, London und Kom pumpen
kann; 2Manuel, daB er roieder Abnig roerde
und doch feine Gabyp heirate.

Unfer Bundesprdfident, daf ihm alle oier
2lachbarn gleichjeitig Aartoffeln |chicken,

und unfer General trdumt neben dem allge-
meinen Sriedenstraum, dap er 3ugleich
Hundert, Gtock und oier Bauern meifen kann,
as gar kein [chlechter Eraum fein [oll.
lle iibrigen Oberhdupter trdumen 3um
2erger unferes Berichterftatters, dap der Teufel
{dmtliche Fournaliften gleich3eitig holt, mas

gar nicht nett ift.

Gfkah

Sebupft wie gefprungen

Sredi:

Die [chone Frma empfingt tédglich
eine 2llenge Xorrefpondensen.

Gech  be-

haupte, es feien Riebesbriefe, mdhrend
fie verfichert, daB es fich um lauter Ge-
fchdftsbriefe handle.

Gulti:

Da habt ihr ohl beide recht, denn

man munkelf, Srdulein rma mache aus der
Liebe ein Gefchdft.

A. Gt

Memento

2enn reichlich ihr 3u geben liebt,
Dies euch das reichfte Leben gibt. . 6.

0000000000000000000000000000000000

Rri¢g, Rrieg

ird den Gerbft- und Winterkrankheiten durch die
Jeit 70 Jahfen gebrauchten und berithmt gemor-~
denen Wybert-Gaba-Tabletten erkldrt. Bei Guften,
falsroeh, Geiferkeit, Aatarrh find diefelberi un~
entbehrlich.

Uber, bitte, BVorficht beim Ginkauf! ur die Gaba -

Tabletten find die allein echien aus der Goldenen 2po-~
theke in Bafel! — NAur in Schachteln 2 Sr, 1.—,
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Hotels

"BERN (%

'ﬂﬂﬂ ﬂPISBhe BlSEﬂ Etaglich reiche Auswahl und

schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, mden Sie in dem bekannten R.esta.ura.nt

nwm“fu" ¢ Hirsohengraben

Bern 5
EX T NI O Erstklassiges, von Ein-

(1 Min. v. Bahnhof)
H l ' heimischen u. Fremden

bevorzugtes Etablisse-
BEIXRIN (bei d. Hauptpost)

ment. Stets fesselnde u.
Cafe Corso

unterhaltende D
Programme!l
Bern s Aarbergergasse 40
Téglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

Massage
Hotel Maulbeerbaum, Bern

Neu eingerichtetes Haus. — Zimmer von Fr. 1.50 an.

Café-Restaurant

Téglich v. 4Y, bis 6!, u. 8 bis 10!/, Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Kiinstier-Konzerte

Eintritt frei. 1600 Kein Konsumationsaufschlag

Wildische Haarpflege scecr samconerer,
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.

Frau L. WILD Sc™yngnse===® BERN

1491 Wildisches Haarwasser bel mlr zu beziehen.

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp-Turnapparat

g oo e Rosa Blewel

Alkoholfreies Restaurant L. Griinig

vis-a-vis dem Stadtfheater und Kornhauskeller. Giiter biirgerlicher
Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder ’l‘ngeszelt
i Mlssige Prelse 1476

[weintelden™ Hotel erkur'

irekt am
Bahnhof — Grosses mod. Resta.urant — Komfott Zimmer —
Elektr. Licht und Zentralheizun; Gute Kiiche — Reelle

Weine — Offenes Bier — Aulo-g-rlne — Es empfiehlt sich
. Saurwein-Fricker.

den HH. Geschiiftsreisenden hofl.

Theater S Konzerté

Cafés

RIHHER S
WIENER CAFE

Ecke Schaupatzgasse - Gurtengasse
6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer
Kindl-Keller, 1 Kegelbahn

Miinchner  Kindl - Briu
Pilsner Kaiser - Quell
Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getrdnke. Zum ge-
fill. Besuche empfiehlt sich

H. Rinner
SEEEEEE EEEENS

Gebrider

GIESBREGHT

Bern

Berner Spiegel-Manufaktur
Glasschleif- u. Polierwerke
Blei u. Messingverglasungen
Schaufepster- und Laden-

Einrlclmml 1598

Hotel-Pension
S (Schoerzerhaus

am Gurfen bei Bern

Neuerbaufes Haus :: Ruhige
Lage :: Prachfige Aussicht
GanznaheTannenwaldungen
Schone Spaziergiinge
daher fiir Pensiondre (Ruhe-
und Erholungsbedirftige)
ganz besonders geeignet
Pensionspreise: 1494
fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen
Biffe Prospekie verlangen
Hofl. empi.sich d.Beslfzerin

familie Abderhalden.

Crémerie - Restaurant

- Bern, Miinzgraben
vis-a-vis Bellevue-Palais.

-
Fussirztin- Masseuse

Frl. Bartschi

Waghausgasse, Bern

Bern

enbergplatz — Ltlpemtmu 1
Telephon 3946 — I. Etage
Schone Zimmer, anerkannt
Kiiche, Nlchmittlgstee

Pension florlensia

8 Minuten v, Bnhnhof

ute
553

Fuss-Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgfittig. Behandlg. u. Heilung

von eingewachsenen Nigeln,
harter aut, Hiihneraugen,

Warzen etc. -— Telephon 1799
A. Rudolf, Bundesguu 18

vis-
dem Grand Hétel Bernerhof
Manicure — Massagen

jie schonsten
“ohoe litfert
Pra,
Th-M

Gegen }aarausfall

Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug:Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50.  Alleinver-
kauf: Zu beziehen d. H. Weiss-
mann, Parfiimerie, Chur. 1553

A 10 1 0 6 0
Moderne Damen= u

Herren-
Schuhe

»al Dock Bem,
Marktgasse 13. =
IS D 6 10 1 )

Lowenzwinger!

nad) Hagenbedjder AUrt, 3wei Lowen frei auf drei
Meter Dijtany iiber einem Waffergraben 3u jehen, unter
SHolderbilidyen, fowie fitnj jdone Vanther, Riejen-
bar und Woli, Sdhatal, Adler, Geier, Afjen.

Tenagetie Gogenidwiler, Miltybuds-Jiirich

000 0 00000000 0 11

Burecau=-

Plakat- Faheplan

Giiltig vom 1. Oktober 1916
(zweifarbig)

1000 1 0 O 1
1108 0 1500 1 2 11

mit allen im Hauptbahnhof Ziirich abge-
henden und ankommenden Ziigen, den ab-
gehenden Ziigenvon Enge und Stadelhofen,
sowie die direkten Schiffsverbindungen.

Preis Fr. 1.—.

@e"’

Zu beziehen in der
Buchdruckerei Jean Frey
Dianastrasse Nr. 5, Ziirich.
SN 0 0

Express-Befirderung
u. Reinigungs-institut

Telepphon R560

Rote Radler

Inhaber

TS
Hintere Davidstrasse Nr. 8

t. Gallen ™ Transport o Sepick, Waren, Mobiliar,

m

CHUMPER

" Reinigung

von Fenstern, Kichen und
Bdden aller Art. 1547



	Herrscherträume

